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In der Polizeidirektion Chemnitz ist die Stelle 

Sachbearbeiterin bzw. Sachbearbeiter                                                                 

Datenschutz, Künstliche Intelligenz (m/w/d)                                               

im Referat Recht/Personal 

ab sofort unbefristet in Vollzeit zu besetzen.  
 

Über uns: 

Die Polizeidirektion Chemnitz ist als obere Landesbehörde dem Sächsischen Staatsministerium des 

Innern (SMI), konkret der Abteilung 3 Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Landespolizeipräsidium, 

nachgeordnet und für die polizeiliche Gefahrenabwehr und Strafverfolgung in der Stadt Chemnitz 

sowie im Erzgebirgskreis und Landkreis Mittelsachsen zuständig. 

Das Referat Recht/Personal ist organisatorisch unmittelbar der Dienststellenleitung der 

Polizeidirektion Chemnitz zugeordnet und gliedert sich in die Sachgebiete Recht und Personal. Das 

Sachgebiet Personal ist für die Personalverwaltung der Polizeidirektion Chemnitz mit insgesamt etwa 

2.000 Beschäftigten und Beamtinnen sowie Beamten zuständig. Das Sachgebiet Recht bearbeitet 

alle Rechtsangelegenheiten der Direktion und begleitet die polizeiliche sowie verwaltungsrechtliche 

Tätigkeit der Polizeidirektion Chemnitz rechtlich.
 

Was Sie bei uns machen:  

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung in folgendem Aufgabenbereich: 

− Führen von Verarbeitungsverzeichnissen gem. Art. 30 DSGVO 

− Erstellung von Errichtungsanordnungen und Sicherstellung allgemeiner Informationspflichten  

− Fachaufsicht in Bezug auf die Datenverarbeitung dienststellenbezogener Verfahren  

− Regelmäßige Berichterstattung an den Referenten Zentraler operativer Datenschutz der Polizei 

Einsatzort: 
Chemnitz 

Eintrittsdatum: 
ab sofort 

Beschäftigungsart: 
unbefristet in Vollzeit 

Bezahlung: 
E 11 TV-L 

Bewerbungsfrist: 
30. September 2026 

Kennziffer: 
2026/SB-DS 



 

 

 

 

(ZoDS) im Polizeiverwaltungsamt 

− frühzeitige Einbindung und Unterstützung des Gemeinsamen Datenschutz-beauftragten der Po-

lizei Sachsen (GDSB) im Landespolizeipräsidium 

− Mitwirkung im Netzwerk polizeilicher Datenschutz  

− Durchführung bzw. Mitwirkung an Aus- und Fortbildungsmaßnahmen  

− Wahrnahme von Kontroll-/Prüfpflichten und -rechten 

− Beratung und operative Unterstützung bei der rechtskonformen Einführung, Bewertung und Nut-

zung von KI-Systemen gem. EU-KI-VO, 

− Analyse und kontinuierliche Bewertung von KI-Systemen und Anwendungen unter Einbindung 

von Datenschutz-, IT-Sicherheits- und Risikomanagement-prozessen über ihren gesamten Le-

benszyklus hinweg 

− Aufbau und Weiterentwicklung eines standardisierten KI-Dokumentations- und Governance-

Frameworks im EAM 

− Mitwirkung bei der Etablierung organisationsweiter KI-Governance- und Entscheidungsprozesse 

sowie Sensibilisierung der Anwender für Auswirkungen, Risiken und Verantwortlichkeiten bei Ein-

satz von KI 

 

Was Sie mitbringen müssen: 

− Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2, Einstiegsebene 1, Fachrichtung Digitale Verwal-

tung oder Fachrichtung Allgemeine Verwaltung oder ein vergleichbarer Studienabschluss 

− sicherer Umgang mit Office-Anwendungen (insbesondere Word, Excel, Outlook) sowie 

− Deutschkenntnisse in Wort und Schrift auf mindestens C1-Niveau 
 

Von Vorteil sind: 

− Führerschein Klasse B  

− Kenntnisse auf dem Gebiet des Datenschutzrechts 

− Kenntnisse auf dem Gebiet des allgemeinen Verwaltungsrechts 

− Kenntnisse im Polizei-, Beamten- und Tarifrecht 

− IT-Kenntnisse 

 

Im Rahmen der Tätigkeit werden darüber hinaus erwartet: 

− eine zuverlässige, selbständige und strukturierte Arbeitsweise und ein hohes Maß an Verantwor-

tungsbewusstsein 

− Kommunikationsvermögen und Verhandlungsgeschick 

− Konfliktfähigkeit 

− eine hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit  

− Teamfähigkeit 

− Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

Die Tätigkeit setzt zudem eine ohne Bedenken abgeschlossene Zuverlässigkeitsüberprüfung nach 

dem Sächsischen Gesetz zur Regelung polizeilicher Zuverlässigkeitsüberprüfungen voraus.  

 

Was wir Ihnen bieten: 

− flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten  

− 30 Tage Jahresurlaub  



 

 

 

 

− eine zusätzliche tarifvertragliche betriebliche Altersversorgung (VBL)  

− eine Jahressonderzahlung  

− das Angebot eines Job Tickets  

− attraktive Sportangebote im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements  

Auf das Arbeitsverhältnis finden die Regelungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der 

Länder (TV-L) Anwendung. Die ausgeschriebene Stelle ist mit der Entgeltgruppe 11 der Entgelt-

ordnung zum TV-L bewertet. Eine Verbeamtung ist bei Vorliegen der persönlichen und haushalts-

rechtlichen Voraussetzungen angestrebt. Der Dienstposten ist in der Laufbahngruppe 2.1 der Fach-

richtung Allgemeine Verwaltung mit der Besoldungsgruppe A 11/A 12 bewertet. 

Der Dienst wird in Gleitzeit verrichtet, im Bedarfsfall auch über die regelmäßige Arbeitszeit von acht 

Stunden täglich hinaus. Sofern dienstliche Gründe nicht entgegenstehen, besteht die Möglichkeit zur 

Teilzeitarbeit.  
 

Wir konnten Ihr Interesse wecken?

Dann freuen wir uns über die Zusendung Ihrer 

aussagekräftigen Bewerbung (inkl. Bewer-

bungsschreiben, Lebenslauf, Abschlusszeug-

nisse und sofern vorhanden aktuelle Leistungs-

nachweise wie Beurteilungen, Arbeitszeug-

nisse) bis zum 30. September 2026 unter der 

Kennziffer 2026/SB-DS vorzugsweise per E-

Mail als eine zusammengeführte PDF-Datei an: 

 

bewerbung.pd-c@polizei.sachsen.de  

 

(Bitte fassen Sie die Anlagen in einer PDF-Da-

tei mit einer Größe von maximal 10 MB zusam-

men.) 

oder per Post an: 

Polizeidirektion Chemnitz 

Referat Recht/Personal 

Hartmannstraße 24 

09113 Chemnitz 

 

Bewerberinnen und Bewerber, die bereits im öf-

fentlichen Dienst tätig sind, werden zudem ge-

beten, ihre Zustimmung zur Einsicht in ihre Per-

sonalakte mit der Bewerbung zu erteilen. 

Ansprechpartner: 

Frau Nestler 

Tel.: 0371/387 2705 

Frau Simke 

Tel: 0371/387 2715 

Die Dienststelle setzt auf ein Arbeitsumfeld, an 

dem jeder Mensch gleichberechtigt und 

selbstbestimmt teilhaben kann und wir freuen 

uns über Bewerbungen von Menschen 

ungeachtet der ethnischen Herkunft, des 

Geschlechts, des Alters, der Religion oder der 

Identität. Die Polizeidirektion Chemnitz 

unterstützt die berufliche Gleichstellung von 

Frauen und Männern und begrüßt deshalb 

besonders Bewerbungen von Frauen. Wir sind 

bestrebt, Menschen mit Behinderungen oder 

ihnen Gleichgestellte besonders zu fördern, 

achten im Bewerbungsverfahren bei gleicher 

Eignung auf ihre bevorzugte Berücksichtigung 

und bitten daher um entsprechende Hinweise in 

der Bewerbung. 

Hinweise zum Datenschutz finden Sie 

unter: Datenschutz. Informationen zum 

Zugang für verschlüsselte/signierte  

E-Mails/elektronische Dokumente sowie De-

Mail finden Sie unter: sichere elektronische 

Kommunikation. 

 

https://www.smi.sachsen.de/datenschutz-informationspflichten.html#a-4330
http://www.smi.sachsen.de/kontakt-und-anfahrt-3987.html
http://www.smi.sachsen.de/kontakt-und-anfahrt-3987.html

